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Dinge gibt’s, die gibt’s nicht...
Oder was würden Sie denken,
wenn jemand in der Advents-
zeit kurz bei Ihnen vorbei
schaut und Ihnen ein Auto-CD-
Radio zur Aufbewahrung gibt,
weil ihn das Gerät beim Be-
such des örtlichen Weih-
nachtsmarktes nur stören wür-
de?
Sie glauben das nicht? Die Mit-
arbeiter der DB-Agentur am
Fahrkartenschalter im Alten-
hundemer Bahnhof wissen es
besser.
Der junge Mann überreichte
das Radio mit der Bitte, nur
kurz darauf aufzupassen. Das
war vor einigen Wochen. Das
Gerät wartet immer noch auf
seinen - hoffentlich - legalen
Besitzer.
Oder hatte der damals schon
vor dem Markt sehr tief ins
Glühweinglas geschaut und
kann sich seither nicht mehr
an den Deponierungsort erin-
nern? Auf jeden Fall wartet das
Radio noch ein paar Tage auf
ihn, bis es ins städtische Fund-
büro wandert.

Guten Morgen

Mit Schützenball
Saison eröffnet
Sympathien für strahlendes Olper Königspaar

Olpe. (nivo)Die Polonaise, an-
geführt vom Königspaar Heri-
bert und Walli Wrede sowie
Major Paul Imhäuser und sei-
ner Frau Jutta, war einer der
Höhepunkte auf dem Schüt-
zenball, am Samstag in Olpes
guter Stube.
Es war ein großartiger

Abend mit einem fantasti-
schen Konzert des Musikver-
eins Frenkhausen, unter Lei-
tung von Bernhard Reuber,
einer erheiternden Rede des
Majors Paul Imhäuser, vielen
ErinnerungenandasSuper-Ju-

biläumsjahr und einem begeis-
terten König, der seine Freude
und die seiner Frau in seiner
Rede mit ihrem stetigen Strah-
len zum Ausdruck brachte.
Die zahlreichenGäste feierten
eine rauschende Ballnacht bis
in die frühen Morgenstunden
und brachten ihre Begeiste-
rung so manches Mal mit ste-
henden Ovationen zum Aus-
druck. Im Anschluss an das
Konzert wurde zu den Klän-
gen der Band „Sound Trans-
fer“ getanzt, gelacht und gefei-
ert.

Die traditionelle Polonaise, angeführt vomSchützenkönigspaar Heribert undWalliWrede (r.) und demOlper Schützenmajor Paul Imhäu-
ser und seiner Gattin Jutta. Foto: nivo

Wenn der Schnee
erdrückendwird
Dieter Rauchheld entwickeltWarngerät / Auch auf Schalke eingebaut

Von Volker Eberts

Bilstein.
Die besten Ideen entstehen
aus der Realität des Alltags.
Als im letzten Winter viele
Dächer unter tonnenschwe-
ren Schneemassen ächzten,
kam dem Bilsteiner Elektro-
meister Dieter Rauchheld die
Idee für ein alltagtaugliches
Schneelast-Mess- und Warn-
system. Mittlerweile stehen
seine „Schneewaagen“ auf
der Schalker Veltins-Arena
und dem Kölner Hauptbahn-
hof.

Der letzte Winter war kein
Vergleich zum jetzigen. Viele
Flachdächer drohten damals
unter der enormen Schneelast
zu bersten und viele Hallenbe-
sitzer bzw. Vereinsvorstände
hatten deshalb ein flaues Ge-

fühl in der Magengegend.
Auch Dieter Rauchheld klet-
terte im Dezember für den
Schützenverein auf das Dach
der Freiheit-Bilstein-Halle, um
die Schneelast zu überprüfen.
„Da kam mir die Idee, dass
dies auch anders gehen müss-
te“, so der Bilsteiner.
In seiner Werkstatt am Krä-

henberg entwickelte er sein
eigenes Schneelast-Mess-Sys-
tem (SMS). Herzstück dieser
„Schneewaage“ ist ein 50 mal
50 mal 30 Zentimeter großer
Schnee-Auffangbehälter aus
rostfreiem Metall mit einer
Wägezelle im Boden. Das 26
Kilo schwere System wird auf
dem Dach montiert. Die Wä-
gezelle misst dann permanent
das Gewicht des aufgefange-
nen Schnees und übermittelt
den Wert elektronisch an
einen digitalen Messverstär-
ker im Innern des Gebäudes.
Das Display zeigt dort die

aktuelle Schneelast, umge-
rechnet auf Kilogramm pro
Quadratmeter, an und gibt
Alarm beim Erreichen eines
bestimmten Belastung. Das
heißt, es piept oder blinkt,
wenn die einprogrammierten
Grenzwerte erreicht sind.
Über eine Schnittstelle kön-
nen die Werte auch problem-
los an einen Computer-Netz-
werk oder an ein Handy wei-
tergeleitet werden.
Das Rauchheld’sche SMS-

System geeignet sich für Hal-
len, Logistikzentren, Turnhal-
len, kommunale Einrichtun-
gen, etc., eben fürDachflächen
aller Artmit geringerDachnei-
gung. Bei größeren Flächen
(mehr als 2500qm)könnenbis
zu 6 „Schneewaagen“ an den
Messverstärker angeschlossen
werden. Bis auf jährliche
Kontrolle und Reinigung ist
das alltagstaugliche SMS-Sys-
tem wartungsfrei und günsti-

ger als vergleichbare Systeme.
Die Vorzüge des Systems

sprachen sich schnell rum. In-
teressenten aus ganz
Deutschland klopfen in Bil-
stein an. Rauchheld: „Mit
einem solch großen Interesse
habe ich gar nicht gerechnet.“
Mittlerweile hat er ein Ge-
brauchsmusterschutz beim
deutschen Patent- und Mar-
kenamt in München erwirkt.
Interesse zeigte auch die Be-
treibergesellschaft derVeltins-
Arena in Schalke. Nach dem
Riss der Dachbespannung am
27. Dezember 2010 muss die
Arena bei Erreichen einer be-
stimmten Schneelast gesperrt
werden. Jetzt wachen zwei
Schneewaagen aus Bilstein
über die Belastung „auf Schal-
ke“.

Auch dieWarsteiner Braue-
rei orderte eine Bilsteiner
Schneewaage. Die Kölner Ver-
kehrsbetriebe rüsteten gleich
vier Bahnhöfe mit dem Sys-
temaus, umsichdie bangeFra-
ge, wann die zulässige Schnee-
last erreicht sein könnte, künf-
tig zu ersparen.
Denn der nächste Winter -

mit Schnee - kommt bestimmt.
(Infos unter www.elektro-
rauchheld.de)

Dieter Rauchheld aus Bilstein ist ein Tüftler. Bevor er jedoch seine „Schneewaage“ baute,musste er sie
zunächst in Anordnung und Funktion zu Paper bringen. Fotos (3): Volker Eberts

DasWiegemodul steht auf den Dächern undmisst so die Last, die vom Schnee auf die Dachkonstruk-
tion wirkt. wenn’s gefährlich wird und Einsturzgefahr droht, gibt’s Alarm.

Die Steuereinheit des Schneelast-Messsystem von Elektromeister
Dieter Rauchheld.

Hochwertiges
Werkzeug
gestohlen
Dahl. EinMobilkranwar vom
28. Dezember bis zum 12. Ja-
nuar im Gewerbegebiet Biebi-
cker Hagen in Olpe-Dahl ab-
gestellt., Dort machten sich
Diebe in diesem Zeitraum an
dem schweren Fahrzeug zu
schaffen. Sie brachen das
Arbeitsfahrzeug auf und er-
beuteten die Fernbedienung
für den Kran.
Darüber hinaus entwende-

ten sie weiteres hochwertiges
Kranzubehör-Werkzeug im
Gesamtwert von rund 10 000
Euro. SachdienlicheHinweise
bitte an die Polizei in Olpe
unter der Rufnummer
02761/92690
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